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Erläuterung für Lehrer 

 

- mit den Schülern im Foyer die Fairtrade-Ausstellung besuchen 

- Beginn: Plakat 1 am Mädchen-WC 

 

Aufgabenstellung für Kinder zum roten Kasten 

„Wie viele Rosen sind auf dem Plakat? Kreise die richtige Zahl ein.“ 

 

Aufgabenstellung für Kinder zum grünen Kasten 

„Welche Obstsorte siehst du auf dem Bild? Kreise das richtige Bild ein.“ 

 

Aufgabenstellung für Kinder zum gelben Kasten 

„Zu welchem kleinen Bild passt das große Bild? Kreise das richtige kleine Bild ein.“ 

 

Aufgabenstellung für Kinder zum blauen Kasten 

„Welcher Vogel fehlt auf dem Plakat? Kreise das richtige Bild ein.“ 

 

Aufgabenstellung für Kinder zum schwarzen Kasten 

„Male das Fairtrade-Zeichen mit den richtigen Farben an.“ 

 

Aufgabenstellung für Kinder zum braunen Kasten 

„Schreibe deinen Namen auf die gepunktete Linie. Kreise dein Klassentier ein.“  
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FÜR UNSERE NEUEN SCHULANFÄNGER IM SCHULJAHR 2016_2017  
UNSER FAIRTRADE-QUIZ 



Hintergrundwissen bzw. Gesprächsimpulse für Lehrer 

 

zum roten Kasten 

Diese Rosen sind fair gehandelt, denn die Menschen, die auf den Rosenplantagen arbeiten, 

- bekommen einen fairen Lohn 

- haben geordnete und kontrollierte Arbeitszeiten mit geregelten Pausen  

- haben freie Wochenenden 

- bekommen Urlaub 

- dürfen bzw. können krank werden, denn sie sind versichert und erhalten 

Lohnfortzahlung 

- kommen nicht mit Pflanzengiften in Kontakt, denn diese Rosen sind unbehandelt 

- sind keine Kinder! Die dürfen zur Schule gehen und lernen! 

 

zum grünen Kasten 

Diese Bananen sind fair gehandelt, denn die Menschen, die auf den Bananenplantagen 

arbeiten, 

- bekommen einen fairen Lohn 

- haben geordnete und kontrollierte Arbeitszeiten mit geregelten Pausen  

- haben freie Wochenenden 

- bekommen Urlaub 

- dürfen bzw. können krank werden, denn sie sind versichert und erhalten 

Lohnfortzahlung 

- kommen nicht mit Pflanzengiften in Kontakt, denn diese Bananen sind unbehandelt 

- sind keine Kinder! Die dürfen zur Schule gehen und lernen! 

 

Die Banane ist das Obst-Symbol für Fairtrade! 

 

zum gelben Kasten 

Der Kakao in der Schokolade ist fair gehandelt, denn die Menschen, die auf den 

Kakaoplantagen arbeiten, 

- bekommen einen fairen Lohn 

- haben geordnete und kontrollierte Arbeitszeiten mit geregelten Pausen  

- haben freie Wochenenden 

- bekommen Urlaub 

- dürfen bzw. können krank werden, denn sie sind versichert und erhalten 

Lohnfortzahlung 

- kommen nicht mit Pflanzengiften in Kontakt, denn der Kakao ist unbehandelt 

- sind keine Kinder! Die dürfen zur Schule gehen und lernen! 

 

Letztes Jahr bekamen an unserer Schule alle Kinder einen Fairtrade-Nikolaus. 

 

zum blauen Kasten 

Im dritten Schuljahr gibt es bei uns an der Schule ein faires Frühstück. Da bringen die Schüler 

hauptsächlich Fairtrade-Produkte mit bzw. bereiten Sachen mit Fairtrade-Zutaten zu.  

Frage/n an die Kinder: 

- Wieso ist der Hahn das Symbol fürs Frühstück?  war früher der Wecker 

- Wofür ist der Storch das Symbol?   für Kindersegen 

- Wofür ist die Taube das Symbol?   für den Frieden 

 

zum schwarzen Kasten 

Zum  Fairtrade-Symbol  

Das Fairtrade-Siegel ist bewusst so gestaltet worden, dass es mehrere Deutungen zulässt.  



Einerseits ist eine Anlehnung an das Ying&Yang-Symbol, welches Harmonie und 

Gleichgewicht symbolisiert.  

Andererseits zeigt das Siegel eine Figur, die den  Arm nach oben streckt, um etwas auf dem 

Kopf zu transportieren. Die Armhaltung könnte aber auch die Kraft symbolisieren, die 

TransFair einsetzt, um den Menschen in den Ländern des Südens "unter die Arme zu greifen". 

In Anlehnung an das ehemalige „Black Power“. 

Es ist aber durchaus auch möglich, in dem Zeichen einen Papageienkopf mit geöffnetem 

Schnabel zu sehen (der Kreis wäre das Auge, die Spitze der blauen Fläche die obere 

Schnabelspitze), stellvertretend für Südamerika - oder auch einen Elefanten unter südlicher 

Sonne (blau wäre dann der Himmel, grün die Steppe) als Symbol für Afrika.  

Die Farben "grün" und "blau" stehen für Land und Meer oder Erde und Himmel, auch der 

Symbolgehalt "Hoffnung" der Farbe grün lässt sich mit Fairtrade in Verbindung bringen.  

Das TransFair Logo wurde also nicht gezielt auf ein bestimmtes Symbol oder eine bestimmte 

Bedeutung hin gestaltet, sondern es steht für viele verschiedene Assioziationen, die mit dem 

Fairen Handel in Verbindung gebracht werden können. Somit gibt es keine "richtige" oder 

"falsche" Deutung des Siegels, in jedem Fall aber einen hohen Wiedererkennungswert, der 

auch bei der Gestaltung intentiert war. 

 


